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Katalogisierung 
 

In (fast) jeder Bibliothek gibt es Altbestände, 

Sondersammlungen oder umfangreiche Schen-

kungen, die noch elektronisch erfasst werden 

müssen. 

Oft ist diese Aufgabe für die zuständigen Biblio-

thekarinnen neben der täglichen Arbeit kaum 

zu bewerkstelligen.  

 

Sie finden in mir eine freie Mitarbeiterin, die Sie 

bei diesen oder ähnlichen Projekten unterstützt. 

 

"Projekt", das heißt: sie haben einen Buchbe-

stand, der erfasst werden soll und ich komme 

für den Zeitraum dieser Arbeit in Ihre Bibliothek 

und übernehme nach Ihren Vorgaben die 

Katalogisierung. 

 

Wie gehen wir vor? 

Wir vereinbaren einen Ortstermin, an dem ich 

zu Ihnen in die Bibliothek komme. 

Dort sichten wir den zu erfassenden Bestand 

(bzw. die entsprechenden Karteikästen). 

 

Des Weiteren klären wir, nach welchen Regeln 

(RAK, RAK-Musik oder hausinterne Regeln) und 

mit welchem Datenbanksystem (z.B. PICA/GBV, 

Bibliotheca2000, BIB2) ich erfassen werde. 

 

Ich erfahre von Ihnen, bis wann das Projekt ab-

geschlossen sein soll(te) und zu welchen Zeiten 

ich in Ihren Räumlichkeiten arbeiten kann. 

 

Anhand dieser Informationen bekommen Sie 

von mir ein schriftliches Angebot. 

 

Qualifikation 
 

Von 1994 - 1998 habe ich an der FH Hannover 

das Studium zur Diplom-Bibliothekarin (WB) ab-

solviert. 

 

Im Anschluss daran gründete ich die Firma Libe-

raction, deren Schwerpunkt auf Bibliotheksor-

ganisation und Retrokatalogisierung liegt. 

Im Laufe der Zeit habe ich bei zahlreichen Insti-

tutionen als freie Mitarbeiterin für Retrokatalogi-

sierung gearbeitet (s. "Projekte"). 

 

Vom 01.09.2004 bis zum 30.03.2005 war ich an 

der FH Hannover als Dozentin tätig. 

Unter anderem habe ich dort "Verbundkatalo-

gisierung / PICA" unterrichtet und war Mitprüfe-

rin für die RAK-Klausuren. 
 

Im Herbst 2004 habe ich für die Wissenschaftli-

chen Bibliotheken Baden-Württembergs eine 

viertägige Schulung für die Einführung von PICA 

gegeben. 

 

Meine Haupttätigkeit liegt aber weiterhin auf 

der (Retro-)Katalogisierung, insbesondere auf 

der formalen Erfassung, wobei auch inhaltliche 

Erschließung oder physikalische Buchbearbei-

tung in den Auftrag aufgenommen werden 

können. 

 
Bei Interesse lasse ich Ihnen gerne Referenzen 

von meinen bisherigen Auftraggebern zukom-

men! 

 

 

 

Projekte (Auswahl) 
 
Bibliothek des Max Planck Institute of Molecular 
Cell Biology and Genetics: 
- PICA-Rekatalogisierung eines Teilbestandes 

(ca. 1.300 Bände)  

- Technische Buchbearbeitung (Inventarisie-

rung, Signierung) 

 

Kaiser-Wilhelm-Ratsgymnasium Hannover 
- Erarbeitung einer Systematik  

- inhaltliche Erschließung und formale Erfas-

sung des Gesamtbestandes (ca. 25.000 Ein-

heiten) in das DV-System Bib2 

 

Arbeitsstelle für Gottesdienst und Kirchenmusik, 
Hannover 
- PICA-Retrokatalogisierung des Notenbe-

standes (ca. 20.000 Einheiten) nach RAK-

Musik 

- Grundlegende Zuordnung der Literatur 

nach Anlass und musikalischer Besetzung  

- Mitarbeiterschulung (Recherche und 

Formale Erfassung) 

 
Niedersächsischen Landesamtes für Ökologie, 
Hannover, Abteilung Vogelschutz 
- Einrichtung einer Datenbank (LIDOS) 

- Eingabe von ca. 700 Datensätzen (Mono-

graphien, Graue Literatur, 

Zeitschriftenaufsätze) 

- Ausarbeitung eines Manuals für die weitere 

Betreuung der Datenbank  

 

Evangelische Kirche Deutschland, Hannover 
- formale Erfassung eines Sonderbestandes 

(ca. 4500 Einheiten) in das DV-System Biblio-

theca2000 

 

"Die Unsterblichkeit der Literaturen ist 
abstrakt und heißt Bibliothek." 
(Octavio Paz) 


